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Albvereinsfest Gemmrigheim 2026 - wieder ein großer Erfolg

Dank den Gästen, die auch dieses Jahr wieder zahlreich erschienen sind!

Schon am früheren Nachmittag des Vortages zum Albvereinsfest trafen viele 

emsige Helfer zum Aufbau auf dem Schulhof in Gemmrigheim ein. Sie sorgten 

unter anderem dafür, dass bereits am Vorabend mit „Grill & Chill“ das Fest mit 

einem stimmungsvollen Auftakt starten konnte. 

Das Wetter zeigte sich rechtzeitig zu Beginn der Veranstaltung von seiner besten 

Seite.

Und so konnten sich zu einem lockeren genussvollen Frühsommerabend mit „Grill 

& Chill“ wieder eine große Zahl an Gästen, aller Altersgruppen, auf dem Schulhof 

tummeln. Für die Jüngsten war mit einer Hüpfburg und mit Spielgeräten auf dem 

Schulhof bestens gesorgt. Alle erwachsenen Gäste konnten bei Lagerfeuer in 

Schalen und leckeren Getränken aus dem Weinwagen einen entspannten Abend 

verbringen. 

Am darauffolgenden Tag halfen zahlreiche fleißige Hände, bereits in den frühen 

Morgenstunden, bei der Vorbereitung des Festes. Von der Zubereitung der 

Salate, bis zu den letzten Vorbereitungen zur genussvollen Versorgung mit 

Grillgut, selbstgemachten Kuchen/Waffeln und frischen Getränken, wurde kein 

Aufwand gescheut, die zu erwartenden Gäste aufs Allerbeste zu verwöhnen.

Das Fest wurde, wie erwartet, dank der zahlreich erschienenen Gäste und dem 

hervorragenden Zusammenspiel der Helfenden, ein großer Erfolg. 

Für die fetzige musikalische Umrahmung des Festes sorgte die Band 

„Neckarblech“, die den einen oder anderen zum Mitsingen animierte.

Die Kinder- und Jugendtanzgruppe, zeigte mit Begeisterung ihr Können und 

sorgte somit für ein abwechslungsreiches Programm.

Selbst, als am Spätnachmittag Regen einsetzte, war dies für die Gäste kein 

Grund nach Hause zu gehen. Im Gegenteil es wurde zusammengerückt und 

unter jedmöglichem Unterschlupf vor Regen, fröhlich weiter gefeiert.

Dem Albverein bleibt ein 

herzliches Dankeschön 

an alle Gäste, den zahl-

reichen ehrenamtlichen 

Helfern, auch der 

befreundeten Vereine, an 

weitere Mitwirkende und 

freut sich bereits auf ein 

Déjà-vu im nächsten Jahr. 


